
1

inform
ationsdienst alter &

 forschung 60 / 2009

Nachrichten zum demografischen Wandel

informationsdienst
alter & forschung

Nr. 60 / November 2009 / 10. Jahrgang / ISSN 1616-6000

„Alleinstehend“ - was heißt das in der Altersgruppe 60plus? ................................

. Demografischer Wandel - dass diese Entwicklung viele Facetten hat, lässt 
sich in schöner Regelmäßigkeit an den Ergebnissen des Mikrozensus able-
sen, in den das Statistische Bundesamt alljährlich ein Prozent aller Haushalte 
einbezieht. Das sind erst einmal eine Menge Zahlen, gewiss. Gerade beim 
Thema Alleinstehende zeigt sich allerdings, dass Zeitreihen, Altersgruppen-
einteilungen und regionale Differenzierungen eine sehr nützliche Grundlage 
bilden, die das Terrain für diverse weitere Fragestellungen eröffnet. Und For-
schungsbedarf im Zusammenhang mit älteren Singles ist in vieler Hinsicht 
gegeben, wie eine in der Abteilung für Psychologische Alternsforschung der 
Universität Heidelberg entstandene Studie belegt. So wäre es interessant, 
mehr darüber zu wissen, wie sich die Lebenslagen alleinstehender Frauen 
und Männer mit dem Älterwerden verändern, was Aufschluss über potenzi-
ellen Unterstützungs- und Hilfebedarf im Alter geben könnte. Kaum minder 
wichtig wäre es, mehr über die soziale Einbindung älterer alleinlebender 
Menschen und die Ausgestaltung vorhandener sozialer Netzwerke zu erfah-
ren - um hier nur zwei Beispiele zu nennen. Zumal auch die Singles in der 
Generation 60plus alles andere als eine homogene Gruppe darstellen. 
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